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Rückfragehinweise: 

 
Wien, 29.05.2006 

 
 
 

Erstes Investment des neuen GEP Fonds  
High Tech Europe IV in Futurelab Holding GmbH 

 
Die High Tech Europe IV, der neue Fonds der GEP-Gruppe, finalisiert ein 
Zwischenclosing und tätigt somit das erste Investment in die Futurelab Holding 
GmbH. Mit dem High Tech Europe IV knüpft Global Equity Partners an das 
Erfolgskonzept des Vorgängerfonds HTA III an.  
 
 
High Tech Europe IV fokussiert sich auf High Tech Investments in der Expansionsphase in 
Österreich, Zentral- und Osteuropa. Das Interesse der internationalen und österreichischen 
Investoren ist aufgrund des erfolgreichen Track Records der GEP Gruppe groß und das 
Initial Closing wird mit einem Volumen von EUR 40 Mio. bis zum 30.06.2006 wie geplant 
stattfinden. Der Fonds soll dann mit einem Volumen von EUR 100 Mio. Ende 2006 
geschlossen werden.  
 
Um die erste Beteiligung in die Futurelab Holding GmbH (Futurelab) abschließen zu können, 
wurde ein Zwischenclosing durchgeführt. Weitere Beteiligungsprojekte befinden sich derzeit 
in Prüfung.  
 
Futurelab geht aus der Zusammenführung der Laborgruppe IMCL und dem Labor 
Margareten hervor und ist einer der größten Anbieter von Laborleistungen in Österreich und 
auch im Bereich der Betreuung von Laboratorien in bettenführenden Privatkrankenanstalten 
tätig.  
 
Das Unternehmen hat Laboratorien in Österreich, Tschechien, der Slowakei und Ungarn und 
expandiert weiterhin stark in Richtung Osteuropa. Im 1. Halbjahr soll der Markteintritt in 
Polen, Rumänien und Bulgarien erfolgen. Hier ist das primäre Ziel, den Positionsausbau zur 
nationalen Nr. 2 zu schaffen. Weitere selektive Markterkundigungen erfolgen in Ländern wie 
Frankreich, Italien, Slowenien, Kroatien und im skandinavischen Raum. Labors in der 
Schweiz wurden 2006 bereits erworben.  
 
Für 2006 wird ein Umsatz von rd. EUR 70 Mio. geplant.  
 
In Europa ist die medizinisch- diagnostische Laborszene durch viele selbständige 
Laboratorien mit regionalem Wirkungsbereich gekennzeichnet, während in den USA nur 
mehr wenige überregionale Laborverbünde den Markt dominieren. Für die kommenden 
Jahre wird für Europa eine ähnliche Marktbereinigung erwartet. 
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Rückfragehinweise: 

Die Strategie von Futurelab ist der Erwerb und die regionale Fusionierung von medizinisch 
diagnostischen Labors in Österreich und in Europa unter Nutzung von Know-How und 
überregionalen Synergien.  
 
„Die Vergangenheit hat gezeigt, dass sinnvolles wirtschaftliches Arbeiten im Bereich der 
medizinischen Diagnostik künftig nur in entsprechend großen Einheiten möglich sein wird. 
Unter diesem Gesichtspunkt besteht die Absicht, durch eine aktive Akquisitionsstrategie 
weitere Beteiligungen an medizinisch diagnostischen Labors in Europa zu erwerben und in 
das bestehende Netzwerk zu integrieren, um dadurch zur führenden Laborgruppe in Zentral- 
und Osteuropa aufzusteigen“, erläutert DDr. Michael Tojner, Vorstand der High Tech  
Europe IV.  
 
Durch die Hebung der im Verbund von Laboratorien liegenden Synergien vor allem in den 
Bereichen Einkauf, Verwaltung und Organisation sowie durch die Schaffung von 
spezialisierten Zentrallabors können nachhaltige Wettbewerbsvorteile im Vergleich zu 
lokalen Mitbewerbern realisiert werden. Durch Standardisierung und Auslagerung von nicht 
unmittelbar wettbewerbsrelevanten Aktivitäten können die Kosten im Unternehmensverbund 
noch weiter gesenkt werden. 
 
High Tech Europe IV tätigt das Investment in Futurelab gemeinsam mit der UIAG, mit der in 
der Vergangenheit schon Investments wie z.B. in BENE AG erfolgreich abgewickelt wurden. 
Das Konsortium wird in Summe ca. 33% der Anteile halten. Als Exitmöglichkeit wird ein IPO 
angestrebt, auch ein Trade Sale scheint allerdings möglich.  
 
 
 
 
Global Equity Partners Beteiligungs-Management AG 
Global Equity Partners ist eine mitteleuropäische Investmentfirma, die seit 1998 
Risikokapital-Beteiligungsgesellschaften verwaltet. Institutionelle Investoren aus Österreich, 
Deutschland und der Schweiz haben bis dato mehr als EUR 250 Mio. Beteiligungskapital zur 
Verfügung gestellt. 
Im Auftrag der Investoren ist es das Ziel von Global Equity Partners, über die Wertsteigerung 
des Portfolios langfristig eine Rendite von mehr als 20 % p.a. zu erwirtschaften. Die 
Investitionsschwerpunkte von Global Equity Partners liegen in den Bereichen Venture 
Capital, Mittelstand und Real Estate.  
www.gep.at
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